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Vorwort

Liebe Pfälzerwaldfreunde!

„Gehen ist die beste Medizin“ – diese 
Weisheit stammt vom griechischen Arzt 
Hippokrates, der vor rd. 2000 Jahren gelebt 
hat, und dieser Ausspruch hat auch nach 
den Erkenntnissen der heutigen Medizin 
unverändert Gültigkeit. 

So gesehen sind wir der reinste „Gesund-
heitsverein“, denn das Gehen/Wandern 
zählt zu unseren bevorzugten Vereinsakti-
vitäten. 

Das attraktive und beliebte Wanderangebot 
unserer Ortsgruppe richtet sich dabei nicht 
nur an alle Vereinsmitglieder, auch Gäste 
sind uns jederzeit herzlich willkommen. 

Sie können gerne und ohne irgendwelche 
Verpflichtungen „reinschnuppern“ und 
werden bestimmt Gefallen daran finden, 
mit uns in der Gemeinschaft zu wandern; 
und außerdem tun Sie ihrer Gesundheit da-
mit etwas Gutes, denn wie gesagt: „Gehen 
ist die beste Medizin“.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel 
Spaß beim Lesen dieses neuen Gimmis – 
und auf baldiges Wiedersehen bei einer 
unserer Wanderungen.

Ihr Gimmi-Team!

Ich freue mich auf Ihren Anruf 
67435 Neustadt-Gimmeldingen, Hahnenweg 20

Tel: 06321-9596799 // Mobil: 0173-2651074
www.goldschmiede-in-der-mühle.de

- Neuanfertigungen nach Ihren Wünschen
- Reparaturen und Umarbeitungen
- Gravuren
- Stein- und Perlenketten reparieren, fassen o. knoten
- Auf Wunsch auch Abhol- und Bringservice möglich
- Termine nach Vereinbarung
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Wir stellen vor: Christiane Gräning

Im Rahmen unserer Mitgliederversammlung 
wurden mehrere 
neue Vorstandsmit-
glieder gewählt, die 
wir Ihnen, beginnend 
mit dieser Ausgabe, 
gerne näher vorstel-
len wollen, und zwar 
in alphabetischer 
Reihenfolge. Starten 

wollen wir mit Christiane Gräning, die zur Bei-
sitzerin gewählt wurde:

Gimmi: Hallo Christiane: Zunächst 
nochmals unseren Glückwunsch zur –ein-
stimmigen- Wahl in den Vorstand als neue 
Beisitzerin. Kannst Du uns bitte als Erstes 
ein paar Worte zu Deiner Person sagen?

Christiane: Ich heiße Christiane Gräni-
ng und bin 32 Jahre alt, in Gimmeldingen 
aufgewachsen und lebe mittlerweile in Neu-
stadt. Viele im Verein kennen mich von klein 
auf und als Tochter von Susanne und Bernd 
Gräning. Meine liebsten Hobbies; die Natur 
genießen, ich versuche jeden Tag meinen 
Spaziergang durch den Wald zu machen. 
Sonst mag ich, wie wahrscheinlich jede junge 
Frau, mit Freunden aufs Weinfest gehen und 
die Pfalz genießen. Kino, Tanzen, Lesen, also 
irgendwie fast alles. :)

Gimmi: Was bedeutet Dir der PWV?

Christiane: Der Verein ist ein Teil von mir. 

Ich bin damit aufgewachsen und durch die 
Ämter meiner Eltern ist er auch immer sehr 
präsent in unserem Leben. Klar hatte ich 
auch eine Zeit, in der ich kaum Zeit im/mit 
dem Verein verbracht habe, allerdings ist das, 
glaube ich, auch völlig verständlich, dass 
man in der Jugend auch viele andere Interes-
en verfolgt. Und in den letzten Jahren zieht es 
mich immer mehr zurück.

Gimmi: Welche Erwartungen und Ziele 
verbindest Du mit Deinem neuen Amt?

Christiane: Meine Ziele im Verein; mein 
persönliches Anliegen ist es zum einen, den 
Verein jünger zu gestalten und offener für 
die „Jugend“ und den damit verbundenen 
Änderungen zu machen. Und zum anderen 
die „Außenwelt“ auf den Pfälzerwald Verein 
aufmerksam zu machen, das Interesse zu we-
cken. Welche Schwerpunkte genau ich setzen 
möchte, kann ich schwer definieren. Ich glau-
be, den Verein attraktiver gestalten, trifft es 
ganz gut. Da es Vereine im Allgemeinen nicht 
mehr so leicht haben, muss man eben auch 
erst einmal schauen, was für Möglichkeiten 
gibt es, was kann der Verein sich vorstellen 
und wo sehen wir uns in 10 Jahren. So etwas 
geht eben auch nicht von heute auf morgen.

Gimmi: Was sind die 3 wichtigsten Wün-
sche, die Du für den Verein hast?

Christiane: 3 Wünsche für den Verein:
•	 mehr Anerkennung für die Arbeit, die wir 

4



Besuchen Sie unsere Vereinsgaststätte. Das Weinbiethaus liegt idyllisch auf 
dem Gipfel des Weinbiet. Neben guten Speisen und Getränken, geniessen 
Sie von der Terrasse aus einen wunderbaren Blick in die Rheinebene und 

vom Weinbietturm einen sagenha� en Rundumblick.
 

Das Weinbiethaus ist ganzjährig ab 10.00Uhr geö� net.

Ruhetage: 
a) Sommer v. 01.03 - 31.10. = Freitag

b) Winter v. 01.11. - 28/29.02. = Donnerstag und Freitag 

Auf Ihren Besuch freut sich die PWV Ortsgruppe Gimmeldingen sowie 
die Wirtsleute: Sabine und Joachim Hensel mit dem Weinbiethausteam 

Reservierungen während den Ö� nungszeiten an Tel. 06321 32596

Nähere Informationen zum Weinbiethaus erhalten Sie unter 
w w w . p w v - g i m m e l d i n g e n . d e / w e i n b i e t h a u s 

leisten
•	 mehr junge engagierte Helfer
•	 weiterhin viele tolle gemeinsame Aktivi-

täten

Gimmi: Und wie lautet Dein Schlusswort 
für heute?

Christiane: Ich freue mich, das Amt zu 
übernehmen und hoffe auf eine gute Zu-
sammenarbeit sowie auf gegenseitige 
Unterstützung.
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Sabine Neuwald 
Beratungsstellenleiterin
Talwiesenstr. 2 · 67435 Neustadt
Tel.: (063 21) 6700 18
www.neuwald.aktuell-verein.de

MITGLIEDERBEITRÄGE, Beispiele:

Jahreseink. Beitrag
10.000,- € 49,- €
25.000,- € 92,- €
50.000,- € 145,- €
ab 150.001,- € 325,- €

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung!
Für Mitglieder begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.
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Rückblick auf das 1. Wanderhalbjahr 2019

Liebe Wanderfreunde, wie üblich schauen wir auf das 1. Wanderhalbjahr 2019 zu-
rück. Hier kommen die Nachbetrachtungen. Den Wanderführern / Organisatoren 
und sonstigen Helfern ein riesen Dankeschön für die geleistete Arbeit.

05.01.2019 Eröffnungswanderung Wanderjahr 2019
Wanderführer u. Bericht: Uwe Rinka

Das Ziel der ersten Wanderung des neuen Jahres war 
die am Haardtrand gelegene Waldgaststätte  Lud-
wigsbrunnen.  Startpunkt war  der  Sportplatz  des  
TV-Gimmeldingen. Hinauf folgten wir der Markierung 
„Grüner Punkt“, überquerten den Fahrweg zum Wein-
biet und trafen auf die Markierung „Blauer Punkt“. Nun 
ging es über das Haardter Meisental bergab bis zum 
Kneippbad. Noch ein kurzer Anstieg und man hatte 
die Waldgaststätte erreicht. Dort trafen wir auf unsere 
Senioren, die mit dem Vereinsbus zum Ludwigsbrun-
nen gefahren wurden. In der Gaststätte wurden wir 
mit leckerem Spießbraten und guter Pfälzer Küche 
versorgt. Nach dem geselligen Beisammensein lief 
die Wandergruppe über den Kaiserweg (Markierung 
„Weißroter Balken“) zurück nach Gimmeldingen. Un-
terwegs hatte man noch die Gelegenheit, die schöne 
Aussicht zu genießen

24.02.2019: Frühlingswanderung im Februar
Wanderführer: Edeltraud u. Karlheinz Hammel
Herrliches Wanderwetter bei strahlendem Sonnenschein herrschte am 24.02., als sich 
unsere kleine, aber feine Gruppe auf den Weg zum Lambertskreuz machte. Abwechslungs-
reich war die Strecke, mal waren wir auf breiten Wegen, mal auf schmalen, unmarkierten 
Pfaden unterwegs. Pünktlich zu Mittag erreichten wir die Lambertskreuzhütte, wo wir 
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trotz großem Andrang freundlich, zügig und gut bewirtet wurden. Auch die Ortsgruppen 
Lambrecht und Landau hatten an diesem Tag das Lambertskreuz als Wanderziel gewählt; 
und so konnte unser „Hoffotograf“ Uwe Rinka ein Erinnerungsfoto mit Teilnehmern dreier 
Ortsgruppen schießen. In bester Stimmung machten wir uns auf den Rückweg, wobei die 
Markierung „weiß-blauer Balken“ uns den Weg durch eine herrliche Waldlandschaft wies. 
Ohne jeden Schwund kamen wir am Nachmittag wohlbehalten zu unserem Ausgangs-
punkt zurück. 

17.03.2019: Im Vorfrühling über den Freinsheimer Musikantenbuckel 
Wanderführer u. Bericht: Ute Weis; Thorsten Kaltenpoth
Mit der Bahn fuhren wir – 14 fröhliche Wanderer - nach 
Kirchheim zum Start unserer Vorfrühlingswanderung 
durch die sanft hügeligen Weinberge zwischen Kirch-
heim und Freinsheim.
Das Wetter spielte noch mit und auch die Golfer, die 
ihren Sport zu früher Stunde ausübten, lächelten uns 
beim Überqueren des Golfplatzes fröhlich zu. Der 1995 
gebaute fünf Sterne Golfplatz ist neben der Pfarreikir-
che St. Maria aus dem 12. Jahrhundert die Attraktion 
in Dackenheim. 
Weiter ging es zu unserer Pause in einem überdachten Wingertshäuschen. Die meisten 
Weinberghäuschen entstanden im 18. Jahrhundert und dienten zur Aufbewahrung von 
Handwerkszeug. Mitunter wurde sie auch zur Rebenwacht genutzt und boten den Land-
leuten Schutz bei Regen und Unwettern. 
Leider traf uns der Starkregen etwa 30min später, als wir völlig ungeschützt die 
Freinsheimer Weinlage „Musikantenbu-
ckel“ durchquerten. Namensgeber sind die 
Wandermusikanten aus Mackenbach, die 
im 19. Jahrhundert auf dem Hügel spielten, 
wenn sie nach Freinsheim kamen. Völlig 
durchnässt kamen wir schließlich durch das 
Eisentor nach Freinsheim. Nach metallenen 
Gegenständen sucht man am Freinsheimer 
Wahrzeichen, dem 1514 vollendeten, aus 
massiven Sandsteinblöcken gefügten Eisen-
tor, vergebens. Das wenige Meter entfernte 
„Innere Tor“ gibt eher einen Hinweis: Das Ei-
sentor ist, nach dem Zungenschlag der Einheimischen, irgendwann mal das „eißere Dor“ 
gewesen, das äußere Tor. Ein bayerischer Katasteramtsmitarbeiter deutete den Dialekt 
falsch. So wurde aus einem Sandsteintor das berühmte Eisentor. 
Unsere Schlusseinkehr fand dann im „0815 extremgut“ statt. Hier konnten wir uns äu-
ßerlich am Ofen und innerlich mit Flammkuchen und Schorle wieder aufwärmen. Am 
Ende war dann alles gut und es ging zufrieden mit dem Zug zurück nach Neustadt. Vielen 
Dank an alle Mitwanderer.
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14.04.2019 Frühjahrswanderung im Iggelheimer Wald 
Wanderführer: Familien Lützel u. Stauch; Bericht: Uwe Rinka
Bereits zum 5. Male strateten wir zu einer Frühjahrswanderung im Iggelheimer Wald. Ge-
wandert wurde in einem 7km langen Rundweg mit, vorbei an einigen Biotopen und dem 
Naturschutzgebiet Böhler Bruch/Kandelwiese. An der Schutzhütte Bruchhäusel stärkten 
wir uns mit einem reichhaltigen Frühstück. Metzger Liedy spendierte selbstgemach-

te Fleischwurst, Krakauer und Brötchen, 
und etwas Süßes wurde auch angeboten. 
Natürlich gab es auch Schorle und hoch-
prozentige „Arznei“, gespendet von den 
Familien Lützel und Stauch. Hierfür noch-
mals unseren herzlichen Dank. Weiter ging 
es zur Gaststätte Vogelpark, wo wir vom 
den schönen Tag ausklingen ließen.

24.04.2019 Ostermontagswanderung: Bei den Grafen von Leiningen 
auf der Hardenburg
Wanderführer: Peter Kreitner; Bericht: Lukas Schäker

„Bei den Grafen von Leiningen auf der Hardenburg“
unter diesem Motto fuhren wir mit dem Bus am Oster-
montag zum Ausgangspunkt unserer Wanderung, der 
Klosterruine Limburg.
Nach einem kurzen Aufenthalt an der  Klosterruine 
Limburg, die bereits im 9. Jahrhundert von den Saliern 
zur Kontrolle des Isenachtals errichtet und im 11. Jahr-
hundert zu einem Benediktinerkloster umfunktioniert 
wurde,*. wanderten wir durch den Dürkheimer Wald 
zur Hardenburg. Am ehemaligen Turnierplatz der Fes-
tungsruine Hardenburg, eine der wichtigsten Burgen 
der Pfalz, gab es eine Mittagsrast mit anschließender 
Zeit zur Erkundung der Burg. Mit Hilfe eines Multime-
diaguides erfuhr man zahlreiche Geschichten über die 
Burg und die mögliche damalige Ansicht der Anlage. 
Auf dem Weg zum Bus überraschte  der Osterhase die 
Kinder mit einem Osternest.
*outdooraktive

27.04.2019 Dorfführung Gimmeldingen:- Gimmeldingens vielfältige 
Architektur mit seinen malerischen Winzerhöfen und prächtigen Vil-
len
Wanderführer und Bericht: Gästeführer Jürgen Wittmann
Als Gästeführer ist man froh, wenn man Mitglieder des PWV zu einer Führung einla-
den darf. Eine große Besucherzahl ist einem gewiss. Wegen einer frühnachmittäglichen 
Hochzeitsfeier in der Laurentiuskirche und eines späteren Orgelkonzertes musste das Ge-
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meindehaus als Ausweichquartier herhalten. Gimmeldingen ist mit fast allen bekannten 
Baustilen gesegnet, wenn auch nur vereinzelt zu erkennen 
und versteckt an Gebäuden angebracht, weshalb deren 
architektonische Merkmale an ausgewählten Beispielen so-
zusagen in einem theoretischen Teil, vor dem einsetzenden 
Regen geschützt, im Trockenen vorab dargestellt wurden. 
Begriffe wie Lisene, Pilaster, Lünette, Risalit usw. wurden 
erläutert. Ebenso sind Gründe besprochen worden, warum 
Winzergebäude als Hakenhöfe und Dreiseitgebäude errich-
tet wurden. Eine Wanderung über den Kirchplatz, durch die 
Peter-Koch-Straße über die Altbachstraße hin zum Lobloch 
schloss sich daran an. Die Highlights waren die Renaissan-
ce-Villa Estelmann sowie die beiden Jugendstilvillen auf dem 
Rückweg in der Kurpfalzstraße, bevor wir dieses Mal unter 
dem Dach des Dreiseithofs von Thomas Steigelmann – wie 
das bei allen Führungen der Gimmeldinger Gästeführer al-
lemal zum guten Ton gehört – auf ein Glas Wein einkehrten.

12.05.2019: Besuch/Wanderung Vogesenclub
Siehe Sonderbericht von Walter Gutfrucht auf Seite 28

14.05.2019: Tag des Wanderns – Afterwork--Wanderung
Wanderführer u. Berichter: Karlheinz Schäker
Nach der Arbeit entschleunigen in der Natur / Zum „Paradiesgarten“
An diesem  Dienstag führte Karlheinz 
Schäker am Abend die Wanderung zum 
Anlass des „Tag der Wandern“ (Aufruf des 
Deutschen Wanderverbandes) durch 
die Deidesheimer Gemarkung. Der Treff-
punkt war der Parkplatz im Mühltal bei 
Deidesheim. Es wurde unterhalb des 
Wallbergs bis ins Sensental marschiert. 
Zurück ging es zwischen Wald und Re-
ben bis ins Mühltal. Bei dem Rastplatz 
im Paradiesgarten konnten die Teilnehmer bei einem Glas „Deidesheimer Paradiesgarten 
Riesling trocken“  bis tief in den Odenwald und in den Schwarzwald blicken. Auch dieses 
Jahr war es wieder eine gelungene Sache.

02.06.2019: Eine „heiße“ Wanderung
Wanderführer und Bericht: WilhelmKuckartz
Strahlender Sonnenschein und hochsommerliche Temperaturen herrschten anlässlich 
unserer Wanderung auf die Hellerhütte. Nach kurzer Fahrt mit dem Linienbus ins Schöntal 
ging die Wanderung direkt schwungvoll los. Der erste Abschnitt über die „kleine Ebene“ 
zur Lieselottenhöhe hatte es in sich, denn es war ein Höhenunterschied von über 400 Me-
tern zu bewältigen. Danach ging es abwärts zur Hellerhütte, wo wir erwartet, freundlich 
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begrüßt und gut bewirtet wurden. Gestärkt mach-
ten wir uns wieder auf den Weg und erreichten 
über die Breite Loog, wo wir uns ins Wanderbuch 
eintrugen, den Kaisergarten. Hier trafen wir über-
raschend auf die Wandergruppe der Ortsgruppe 
Lambrecht, deren Planwanderung heute zum 
Kaisergarten als Rastplatz geführt hatte. Unser 
„Hoffotograf“ Uwe Rinka ließ es sich nicht neh-
men, ein Erinnerungsfoto beider Wandergruppen 
zu machen. Anschließend liefen wir stetig bergab, 
bis wir das Neustadter Naturfreundehaus erreich-
ten, wo eine Trinkpause eingeplant war. Hiernach war es nur noch eine kurze Strecke 
zurück zur Bushaltestelle im Schöntal. Der Wanderführer dankt allen Teilnehmern, die 
durch ihr Mitwandern und ihre gute Laune zum Gelingen des (Wander-)Tages beigetra-
gen haben.

20.06.2019: Wipfeln erobern, den Sommerberg erkunden und auf der 
Brücke „abhängen“
Wanderführer: Christiane Gräning / Nicole Landeck;  Bericht: Nicole Landeck 

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen Temperaturen machten wir uns an 
Christi Himmelfahrt mit dem Bus auf in Richtung Bad Wildbad im Schwarzwald.

Dort angekommen 
fuhren wir mit der 
dortigen Sommer-
bahn bergaufwärts 
und konnten hier-
bei einen herrlichen 
Blick in das Tal von 
Bad Wildbad genie-
ßen. Auf dem 730m 
hohen Sommerberg 
angekommen, hieß 
es dann für alle zu-
sammen „ab in die 
Wipfel“.

Auf dem Baumwipfelpfad konnte man zwischen den Wipfeln vieles über den Wald und 
seine heimischen Tiere erfahren. Ebenso hatten wir viel Spaß an den Hindernissen, die 
zum einen das Gleichgewicht und zum anderen die Lachmuskeln forderten. Am Ende des 
Baumwipfelpfades erhaschten wir dann in einer schwindelerregenden Höhe von 40 m auf 
der Aussichtsplattform eine traumhafte -rundum- Aussicht über den Schwarzwald. Auch 
wenn es bis ganz oben ein langer und steiler Weg war, man wurde definitiv dafür belohnt. 
Von der Aussichtsplattform hinunter gab es dann 2 Möglichkeiten - entweder laufen oder 
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rutschen -. Rutschen war in diesem Fall die schnellere 
Variante, die aber auch etwas Mut erforderte.

Am Ausgang des Wipfelpfades und der Aussichtsplatt-
form angekommen, ging es dann in 2 verschiedenen 
Gruppen weiter. Die kleinere Route führte uns über 
den Märchenweg direkt an die Wildline-Hängebrücke, 
wohingegen die größere Route uns ebenfalls entlang 
des Märchenwegs noch über den Rastpunkt „5 Bäu-
me“ am anderen Ende des Sommerbergs führte. Für 
alle die Schwindelfrei waren, ging es dann über die 
380 m lange Hängebrücke „Wildline“. Auch hier wur-
de uns natürlich wieder ein gigantischer Ausblick ins 
Enztal und nach Bad Wildbad geboten. Natürlich gab 
es, für alle die gerne Boden unter den Füßen haben, 
auch eine schwindelfreie Alternative, um auf die an-
dere Seite der Brücke zu gelangen.

Da auch eine Stärkung nicht fehlen durfte, ging es von der Hängebrücke direkt zum Som-
merberghotel mit Aussichtsrestaurant, wo wir uns das leckere Essen schmecken ließen. 
Anschließend ging es für uns dann -mit der Sommerbergbahn- auch schon wieder Talab-
wärts und wir machten uns mit dem Bus auf den Heimweg.

Es war ein wirklich sehr schöner und erlebnisreicher Tag und wir danken allen, die an die-
sem Ausflug teilgenommen haben.
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Mittwochs- u. Seniorenkurzwanderung  
Rückblick 1. Wanderhalbjahr 2019

Jeden Monat, in der Regel am 2. Mittwoch treffen sich die Senioren und alle, die Zeit 
und Lust haben, zum Wandern mit Einkehr, wobei die Länge und die Schwierigkeit der 
Strecken kürzer sind als bei den üblichen Wanderungen und das Angebot insoweit 
eine ideale Ergänzung zum „normalen“ Wanderprogramm darstellt. Hierbei wird 
prinzipiell darauf geachtet, dass das Wanderziel mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
oder zu Fuß erreichbar ist. Es gibt  einen „Jahresplan“, der unserer Wanderangebots-
übersicht, aber natürlich auch unserer Homepage zu entnehmen ist. Egon Mackert 
obliegen Organisation und Führung, er fungiert auch als Berichterstatter. Das An-
gebot ist sehr abwechslungsreich, wie die nachfolgenden Wanderberichte zeigen:

Januar 2019: Benjental
Es ist inzwischen Tradition geworden, dass die Mittwochswanderer ihr neues Wander-
jahr mit einem Besuch im Forsthaus Benjental eröffnen. So war es auch in diesem Jahr.  
Eine stattliche Gruppe startete zur ersten Wanderung 2019 am Gimmeldinger Sportplatz 
ins Tal.  Petrus meinte es gut mit uns und hielt den Himmel dicht. Über den oberen Weg 
erreichten wir schließlich das Forsthaus Benjental, wo wir bereits von denen erwartet wur-
den, die sich direkt dorthin begeben hatten. Wie schon im vergangenen Jahr wurden wir 
gut bewirtet. Die Gruppe war inzwischen auf 20 Teilnehmern angewachsen. Nach dem 
gemütlichen Beisammensein ging es zurück nach Gimmeldingen.

Februar 2019: Holzhof
Kaiserwetter herrschte, als sich eine beträchtliche Schar 
von Mittwochswanderern von Gimmeldingen Denkmal 
Richtung Böbig aufmachten. Wir durften dabei ausgiebig 
die Sonne genießen. Zuerst führte unser Weg durch die 
Gimmeldinger Weinberge Richtung Bahnübergang und 
weiter durch Mußbach zum heutigen Ziel der Gaststätte 
Holzhof in Böbig. Unterwegs erhielten wir Verstärkung 
durch Wanderfreunde, die dort zu uns stießen. Im Winter-

garten der Gaststätte wurden wir von weiteren Wanderfreunden erwartet, die sich direkt 
auf den Weg gemacht hatten. So stieg die Teilnehmerzahl an diesem Mittwoch auf stolze 
26 Wanderfreundinnen und Wanderfreunde an. Gestärkt durch Speis und Trank konnten 
wir uns gegen 16 Uhr auf den Heimweg nach Gimmeldingen machen.

März 2019: Neidenfels
Beinahe wären die Wanderführer zu spät zum Treffpunkt 
Gimmeldingen Denkmal gekommen. Der Bus, der sie 
dorthin bringen sollte, war als Spätfolge des Mandel- 
blütenfestes total überfüllt, so dass er länger als üblich 
für die Strecke brauchte. Aber es reichte noch. Mit Bus 
und S-Bahn ging es dann zum Start der Wanderung. Die 
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eine Gruppe verließ die Bahn in Lambrecht, während die andere Gruppe weiter bis Nei-
denfels fuhr, um von dort zur Pfälzerwald Hütte zu gehen. Die Hauptgruppe startete vom 
Bahnhof Lambrecht und hatte die längere Strecke durch den Wald vor sich. Es waren 4 
Auf- und Abstiege zu bewältigen, ehe diese Wanderfreunde auch zum Tagesziel kamen. 
Dort wurden wir bereits von der ersten Gruppe erwartet. Nach dem gemütlichen Bei-
sammensein wurde dieses Mal gemeinsam die letzte Etappe zum Haltepunkt Neidenfels 
genommen, ehe es wieder zurück nach Gimmeldingen ging.

April 2019: Kaltenbrunner Tal
Eine Busfahrt ins „Afrikaviertel“ stand zu Beginn der April-Mitt-
wochswanderung auf der Tagesordnung. Natürlich war nicht der 
Kontinent Afrika gemeint, sondern ein Neustadter Viertel, das die-
sen Namen trägt. Da es am Vortag geregnet hatte, vermieden wir 
die Wanderung im Talgrund zu machen, sondern blieben oben. So 
konnten wir nur einen Blick zur Königsmühle von der Ferne machen. 
Nach gut einer Stunde Wanderung erreichten wir die Waldgaststätte 
Kaltenbrunner Tal, wo wir unsere Einkehr machten. Dort blieben wir 
in trauter Runde bei Speis und Trank beisammen. Viel zu früh muss-
ten wir uns wieder auf den Rückweg nach Gimmeldingen machen.

Mai 2019: Eppental
„Stimmt der Wetterbericht, der Regen vorhersagte oder 
kommen wir trocken zum Ziel?“, so lautete die bange 
Frage beim Start in Gimmeldingen. Die Schlechtwetter-
prognose war dann wohl auch der Grund, dass unsere 
Gruppe nur 9 Unentwegte umfasste. Doch wir hatten 
Glück. Es blieb trocken. Von der Haltestelle Bart Siedlung 
in Bad Dürkheim startete unsere heutige Wanderung. 
Die erste Etappe führte uns durch die dortige Wochen-
endsiedlung in den Wald. Nur noch ein kurzer Abstieg 
ins Große Eppental und unser Ziel -das dortige Naturfreundehaus - lag vor uns. Der Rück-
weg im Tal führte uns am Schlangenweiher vorbei bis zur Bushaltestelle in Grethen, von 
wo wir die Rückfahrt antraten.

Juni 2019: Wachtenburg
Der Wetterbericht hatte Wort gehalten. War der Start der Wanderung noch trübe und 
leicht regnerisch – beim Wanderstart am Bahnhof in Wachenheim war alles vergessen. 
Der Himmel hielt dicht. Zuerst führte unser Weg durch 
das historische Wachenheim, ehe im Wachenheimer Tal 
der Anstieg zur Wachtenburg begann. Nach einer knap-
pen Stunde war das heutige Ziel erreicht. Der Himmel 
riss auf. Wir hatten eine wunderbare Fernsicht Richtung 
Rheintal und Odenwald. Einige Wanderfreunde kamen 
über den Treppenweg, so dass wir letztendlich 19 Perso-
nen waren. Unser Uwe stieß als Letzter zu uns, sodass das 
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obligatorische Gruppenbild gemacht werden konnte, ehe es wieder auf den Heimweg 
ging. Die Deutsche Bahn hatte noch eine Überraschung parat. Im Bahnhof Mußbach war 
Schluss. Wegen einer Signalstörung ging es auf unbestimmte Zeit nicht mehr weiter. Halb 
so schlimm, der Fußweg nach Gimmeldingen war eine Alternative.

Auch im 2. Halbjahr 2019 sind monatliche Mittwochs- u Seniorenwanderungen 
geplant. Alle Details hierzu sind dem Wanderplan, unserer Homepage sowie den 
Aushängen in den Schaukästen zu entnehmen.
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Bericht von unserer Mitgliederversammlung am 06.04.19
 

PWV Gimmeldingen fit für die Zukunft
Anlässlich der wie immer gut besuchten Mitgliederversammlung unseres Vereins 
konnte die erste Vorsitzende Edelgard Schäker mehrere Mitglieder für ihre langjähri-
ge Mitgliedschaft ehren. 25 Jahre dabei sind Manfred Haagen, Karl-Heinz Meng und 
Lukas Schäker, 40 Jahre PWV haben Karlheinz Schäker und Werner Steingaß vorzuwei-
sen, 50 Jahre Mitgliedschaft haben Berthold Mohr, Ingrid Steingaß, Gerd Mugler und 
Harald Trautmann geschafft, und sage und schreibe 70 Jahre ist Anneliese Petschler 
bereits Vereinsmitglied. Alle durften sich über eine Urkunde und ein Präsent freuen.

In den „Ruhestand“ verabschiedet wurde das Ehrenmitglied und 2. Hüttenwart Ernst 
Schwarztrauber. Das Amt des 2. Hüttenwarts hat Ernst 
Schwarztrauber über 20 Jahre erfolgreich bekleidet; mit 
einem kräftigen Applaus der Versammlung wurde ihm für 
seinen stets vorbildhaften Einsatz gedankt. Ihm zu Ehren 
wird demnächst eine Ruhebank mit Widmung auf dem 
Weinbiet aufgestellt werden. 

In Anerkennung ihrer langjährigen Verdienste für den Verein 
wurde für Christa Schwarztrauber die „Silberne Ehrennadel“ 
des PWV vergeben. Die formelle Übergabe der Auszeich-
nung erfolgt bei der nächsten Bezirksversammlung durch 
den Bezirksobmann Karl Deyhle.

Im Rahmen ihres Rechenschaftsberichtes informierte die 1. Vorsitzende, dass der Verein 
nach wie vor nennenswerte Beträge in den Werterhalt des vereinseigenen Weinbiet-
hauses investiert. Wanderwart Karlheinz Schäker führte aus, dass die Teilnahme an den 
Wanderungen zuletzt rückläufig war; mit einem attraktiven Wanderangebot und speziel-
len Veranstaltungen für Eltern mit Kindern soll dieser Trend gestoppt werden. Wege- und 
Markierungswart Uwe Rinka informierte, dass auch in 2018 mehrere Wanderstrecken 
kontrolliert und teilweise von Gestrüpp befreit wurden. Rechner Reinhard Bischofs-
berger konnte auf intakte wirtschaftliche Verhältnisse verweisen; ihm wurde von den 
Kassenprüfern eine einwandfreie Kassenführung bescheinigt. Der Beauftragte f. Öffent-
lichkeitsarbeit und Medien Dieter Neuwald informierte über den ungebrochen starken 
und stetig wachsenden Besucherverkehr auf der Homepage. Hier werden in Zukunft 
weitere Anpassungen erfolgen, die z.B. die Anbindung an die sozialen Medien erleich-
tern sollen. Bereits jetzt besteht eine Facebook-Seite des Vereines in der alle Aktivitäten 
veröffentlicht werden. Ebenso wurde eine WhatsApp-Gruppe eingerichtet, die die Kom-
munikation innerhalb des Vereins vereinfacht.

Bei den turnusmäßig anstehenden Vorstandswahlen konnte der Verein auf der Vorstand-
sebene einen Generationenwechsel einleiten und sich fit machen für die Zukunft. Der 
Altersdurchschnitt innerhalb des Vorstandes konnte dadurch von 66,5 Jahren auf 55,6 

Ernst u. Christa Schwarztrauber
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Jahre gesenkt werden. 

Neu und einstimmig in den Vorstand gewählt wurden:
Denise Kienel (2. Hüttenwartin), Markus Theobald (2. Wanderwart) sowie Christiane  
Gräning, Lukas Schäker und Dr. Kathrin Schäker-Theobald als Beisitzer/in.

Neben den oben genannten neuen Vorstandsmitglieder wurden die bisherigen Vorstän-
de alle einstimmig in ihren bisherigen Positionen bestätigt bzw. neu gewählt:
Edelgard Schäker – 1. Vorsitzende / Susanne Gräning – 2. Vorsitzende u. 2. Rechner / Rein-
hard Bischofsberger – 1. Rechner / Wilhelm Kuckartz – 1. Schriftführer / Dieter Neuwald 
– 2. Schriftführer u. Beauftragter Öffentlichkeitsarbeit / Karlheinz Schäker – 1. Wanderwart 
/ Bernd Gräning – 1. Hüttenwart / Walter Gutfrucht – Naturschutz- u. Kulturwart / Uwe 
Rinka – 1. Wegewart / Hans-Jürgen Haagen – 2. Wegewart
Mit einem gemütlichen Beisammensein klang die harmonisch verlaufene Versammlung 
aus.

Drei neu in den Vorstand gewählte Beisitzer/innen bei ihrer Vorstellungsrunde:
v.l.n.r. Dr. Kathrin Schäker-Theobald; Christiane Gräning; Lukas Schäker
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Vorschau auf das 2. Wanderhalbjahr 2019
Im 2. Halbjahr 2019 gibt es wieder ein interessantes Angebot an Wanderungen und Ver-
anstaltungen, 8 an der Zahl, teilweise besonders geeignet für Familien mit Kindern, auf 
die wir nachfolgend kurz hinweisen wollen. Zu den Mittwochswanderungen gibt es eine 
separate Übersicht.  

04.08.2019: Wanderung zum Weinbiet 
(Wanderführer: Wolfgang Singer)
Die geplante Wanderung  „Auf den Spuren der Preußen“, Lolosruhe-Nellohütte-Moden-
bachtal, kann aus gesundheitlichen Gründen des Wanderführers Reinhard Klotz nicht 
durchgeführt werden. Die ausgefallene Wanderung wird in den Wanderplan 2020 aufge-
nommen. Reinhard Klotz wünschen wir auf diesem Wege weiterhin gute Besserung.
Als Ersatz wandern wir auf den Gipfel des Weinbiets zu unserem Vereinsheim. weitere In-
fos bei Karlheinz Schäker, Tel.: 06321 68445
 
11.08.2019 Ziplinepark und Wanderung im Elmsteiner Tal
Diese Veranstaltung muss leider ausfallen, da der Ziplinepark nicht bereit ist, für uns an 
diesem Tag die benötigte Anzahl von Plätzen zu reservieren.

01.09.2019 Weinbietfest (Waldfest am Weinbietturm)
Besser könnte der September nicht beginnen: Es ist wieder Weinbietfest! Auch in diesem 
Jahr gibt es einige interessante Neuerungen; so hat der Mandelblütenexpress zugesagt, 
die musikalische Unterhaltung zu übernehmen. Es wird wieder ein großes Begegnungs-
fest mit Angeboten für Alt und Jung geben. Damit alle Interessierten teilnehmen können 
ist auch erneut ein Shuttlebus bestellt.

Weitere Neuigkeiten/Mitteilungen zum Weinbietfest:
a.) Um eine weitere Verwechselung mit der Winzergenossenschaft Weinbiet (jetzt: 
Weinbiet Manufaktur) zu vermeiden haben wir uns entschlossen, das „Weinbietfest“ in 
„Waldfest am Weinbietturm“ umzubenennen.

b.) Shuttlebus - Die Busse werden wieder ab 09.00Uhr, 11.00Uhr und 12.00Uhr vom Kirch-
platz in Gimmeldingen aus starten (5min später Abfahrt Bushaltestelle GDA Neustadt). 
Der Fahrpreis für eine einfache Fahrt beträgt 3 €. Der Fahrpreis für die Hin- u. Rückfahrt 
beträgt 5 € . Zur Nutzung des Shuttlebusses ist unbedingt eine vorherige Anmeldung 
bei Wilhelm Kuckartz, Tel. 06324 9714471 oder Mail: wilhelm.kuckartz@pwv-gim-
meldingen.de  erforderlich.

22.09.2019 Rund um Stabenberg und Eckkopf
(Wanderführer: Lukas Schäker und Max Landeck)
Nach dem gelungenen „Debut“ im vergangenen Jahr bieten unsere „Jungwanderfüh-
rer“ auch in diesem Jahr wieder eine abwechslungsreiche und mit 16km Länge sowie 
beachtlichen Höhenunterschieden auch anspruchsvolle Wanderung an, die direkt in Gim-
meldingen startet und unterwegs eine große Zahl an herrlichen Aussichten bietet.
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18.10.2019 Wanderplanbesprechung
Heute wird das Wanderangebot für 2020 besprochen und weitgehend festgelegt. Unser 
Wanderwart Karlheinz Schäker nimmt ab sofort Ihre Vorschläge gerne entgegen, wobei 
„Wunschtermine“ so weit wie möglich berücksichtigt werden.

20.10.2019 Besuch in der Westpfalz
(Wanderführer: Reinhard Klotz)
In eine für viele weniger bekannte, gleichwohl zum Wandern hervorragend geeignete 
„Ecke“ unserer schönen Landschaft führt uns Reinhard Klotz, wobei schon die Zugfahrt 
nach Otterbach, dem Startpunkt der Wanderung, ein Erlebnis ist. Und auch die weite-
ren Orte, die wir auf dieser Wanderung streifen, sind sehenswert. Eingekehrt wird in der 
PWV-Hütte am Oberberg – ein kleines, aber feines „Schmuckstück“, welches von der Orts-
gruppe Olsbrücken bewirtschaftet wird.

17.11.2019 Breitenstein – Hellerhütte – Lambrecht
(Wanderführer: Uwe Rinka)
Eine liebgewonnene Tradition sind inzwischen die Gemeinschaftswanderungen mit dem 
Alpenverein Neustadt im November, geführt von Uwe Rinka. Die angebotene Strecke 
richtet sich wie üblich an aktive und ausdauernde Wanderer, und wenn das Wetter mit-
spielt wird dieser Tag sicherlich ein Wandererlebnis.

08.12.2019 Nikolauswanderung
Alle Jahre wieder steht am 2. Dezembersonntag die Nikolauswanderung auf dem 
Programm. Hier trifft sich die ganze Vereinsfamilie, um sich nach einer Wanderung in ge-
mütlicher Runde auf die Weihnachtszeit einzustimmen und vielleicht auch schon Pläne 
für das kommende Jahr zu schmieden.

Blick von der Wachtenburg

22



Die Mittwochswanderungen im 2. Halbjahr im Überblick:

Auch im 2. Halbjahr gibt es wieder tolle Mittwochswanderungen unter der bewährten 
Leitung von Egon Mackert, üblicherweise am 2.Mittwoch im Monat. Grundsätzlich wird 
ein angemessenes Stück gewandert und dann behaglich eingekehrt. Hier die geplanten 
Touren im 2. Halbjahr:

10. Juli
Es gibt eine kleine Planänderung, denn das Schützenhaus Maikammer ist heute unser 
Ziel.

14. August
Rund um das Hambacher Schloss geht heute unsere Wanderung.

11. September
Der herrlich gelegene Isenach Weiher ist diesmal unser Wanderziel.

09. Oktober
Durch die Flur geht es zum Königsbacher Winzer, wo schon ein Schoppen „Neuer“ auf uns 
wartet.

27. November
Ein ungewöhnlicher Termin und auch ein ungewöhnliches Ziel: Heute geht es in den Lan-
dauer Zoo!

11. Dezember
Alle Jahre wieder findet der Jahresabschluss im Loblocher Schlössel statt.

Evtl. Änderungen und die genauen Startzeiten werden rechtzeitig bekannt gege-
ben!

Mittwochswanderer auf dem Weg zum Ziel
23



      Änderungen vorbehalten            Gäste recht herzlich willkommen              Weiterführende Infos: www.pwv-gimmeldingen.de, sowie in unseren Schaukästen und der Presse

Januar

Sa 05.

Erö� nungswanderung 
Gimmeldingen-Haardt-Ludwigsbrunnen - 
Gimmeldingen
- Uwe Rinka (8 km)

Mi 09. Mittwochswanderung - Benjental
Fr 18. Stammtisch

Sa 26.
Neujahrtre� en der Ortsgruppe
Jahresrückblick 2018 mit Wanderehrungen
- Vorstand

Februar
Mi 13. Mittwochswanderung - durch die Flur zum Holzhof
Fr 15. Stammtisch

So 24. zum Lambertskreuz
- Fam. Hammel

März

So 10.
Wingertswanderung
zwischen Freinsheim u. Kirchheim
- Ute Weis + � orsten Kaltenpoth (10 km)

Fr 15. Stammtisch
Mi 27. Mittwochswanderung - Neidenfels

April
Sa 06. Jahreshauptversammlung (Vorstandswahlen)
Mi 10. Mittwochswanderung - Kaltenbrunner Tal

So 14.
Frühjahrswanderung
durch den Iggelheimer Wald
- Fam. Lützel (8 km)

Mo 22.
Bei den Grafen von Leiningen auf der Hardenburg
Ostermontagswanderung und Besichtigung
- Peter Kreitner

Sa 27.
Dor� ührung Gimmeldingen
„vielfältige Architektur“
- Jürgen Wittmann / Edelgard Schäker

Mai
Mi 08. Mittwochswanderung - Eppental. Bad Dürkheim

So 12. Besuch / Wanderung Vogesenclub (Elsass)
- Walter Gutfrucht

Di 14. Tag des Wanderns „A� erwork-Wanderung“
- Karlheinz Schäker

Fr 17. Stammtisch

Juni

So 02.

Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah“ 
Schöntal - Hellerhütte - Naturfreundehaus
- Wilhelm Kuckartz (12 km)

Mi 12. Mittwochswanderung zur Wachtenburg

So 16. Iptestal  (Grillfest) oder  „90Jahre Hüttenbrunnen“
- PWV Lambrecht oder Vorstand

Do 20.
Wipfel erobern, den Sonnenberg erkunden und auf 
der Brücke „abhängen“ (Bad Wildbad / Schwarzwald)
- Christiane Gräning / Nicole Landeck

Fr 21. Stammtisch

Juli
Mi 10. Mittwochswanderung - Wildgehege Karlstern im 

Käfertaler Wald / Mannheim
So 14. Leinbachtal (gemeinsam mit PWV Lambrecht)
Fr 19. Stammtisch
So 21. PWV Erlebnistag (PS-Starkenbrunnen)

August

So 04.
Auf den Spuren der Preußen
Lolosruhe – Nellohütte – Modenbachtal
- Reinhard Klotz (8 km)

So 11.
In lu� igen Höhen durch den Wald 
Ziplinepark Elmstein / Wanderung im Elmsteiner Tal
- Nicole Landeck / Cristiane Gräning / Fam. Schäker

Mi 14. Mittwochswanderung - Rund ums Hambacher Schl.
Fr 16. Stammtisch

Erläuterung:
NFH=Naturfreundehaus; PS=Pirmasens;  MA=Mannheim; 
DAV=Deutscher Alpenverein; JuHe=Jugendherberge

Mittwochswanderungen werden durch Egon Mackert geführt! 
Angebote mit diesem Bild sind auch sehr gut für 
Familien mit Kindern und Jugendliche geeignet.

September
So 01. Weinbietfest
Mi 11. Mittwochswanderung - Isenach Weiher / Saupferch
Fr 20. Stammtisch

So 22. Rund um den Stabenberg / Eckkopf
- Lukas Schäker / Max Landeck (16 km)

Oktober
Mi 09. Mittwochswanderung - durch die Flur zum 

Königsbacher Winzer
Fr 18. Wanderplanbesprechung / Stammtisch

So 20.

Besuch in der Westpfalz
Otterbach – Himmelreich – Schallodenbach – 
PWV-Hütte am Oberberg – Olsbrücken
- Reinhard Klotz (15 km)

November
Fr 15. Stammtisch

So 17.
Breitenstein – Hellerhütte – Lambrecht 
(gemeinsam mit DAV NW)
- Uwe Rinka (14 km)

Mi 27. Mittwochswanderung - Zoo Landau

Dezember
So 08. Nikolauswanderung

Mi 11. Mittwochswanderung - Jahresabschluss Loblocher 
Schlössel
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Unsere Geburtstagskinder im 2. Halbjahr
 
Wie Sie bereits in der letzten Ausgabe erfahren haben, müssen wir eine über sehr viele 
Jahre liebgewonnene Tradition (Nennung der Geburtstagskinder im betreffenden 
Halbjahr) aus Datenschutzgründen einstellen. Die Veröffentlichung des Namens und 
das entsprechende Geburtsdatum ist ohne ausdrückliche Genehmigung durch die 
„Geburtstagskinder“ nicht zulässig.

Deshalb jetzt ganz allgemein: 
unseren Geburtstagskindern einen ganz herzlichen Glückwunsch und 

viel Gesundheit!

Bild von Gerhard Gellinger auf Pixabay

Herzlichen 
Glückwunsch

Besuch beim Vogesenclub, Elsass
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Aber das Gedicht für unsere Geburtstagskinder (und nicht nur für die!) kann uns auch der 
Datenschutz nicht nehmen. Es stammt von Ludwig Hartmann und heißt: 

Im Pälzer Wald
Ihr Kinner, wann so ‚s Wetter halt,

Do geht‘s de Berg nuff in de Wald !

De Rucksack her un Brot unn Wei‘
Unn Worscht unn Schinke dabber nei‘ !

 
Jetz los mit Stock unn feschte Stiwwel,

Im Griene laaft‘s sich gar nit iwwel.
 

Ball isch mer drowwe - awwer nee,
Isch doch die Palz so wunnerschee !
Unn Aussicht hot mer - uih, wie fei‘,

Dort hinner glitzert jo de Rhei‘
Unn selle Haiser newe rum,

Guck, des isch Speier unn de Dum !

E bissel werd jetz rumgesorrt,
Dann merkt mer, daß de Mage knorrt.

Mer sucht e scheenes Plätzel aus
Unn holt vum Rucksack ebbes raus.

Mer eßt sei‘ Schinkebrot in Ruh
Unn gluckert kloore Wei‘ dezu.

Herjeh, wie do die Zeit vergeht -
Jetz awwer heem, sunscht werd‘s zu spät !

Unn runner zu, do singt mer halt:
„Leb wohl, du scheener Pälzer Wald!“

Noch ein „Spruch“ gefällig?
Wer über die Haardt geht ungespott‘t,

über Gimmeldingen ungeroppt,
über Mußbach ungeschlagen,

der kann von Glück sagen.
(von Gregor Münch)
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Kultur- und Naturschutz 
Ein Beitrag unseres Kultur- und Naturschutzwartes Walter Gutfrucht: 

Zu Besuch beim Vogesenclub in Lembach am 12.Mai 2019
Es waren schon zwei Jahre her, dass man 
sich in Gimmeldingen traf. So fiel die Be-
gegnung, der Empfang am Clubhaus recht 
herzlich aus. Den Worten der Begrüßung 
durch den Präsidenten, Herrn Wolfer, folg-
te die Aufforderung zur Wanderung durch 
Wiesen rund um Lembach. Es ging leicht 
bergan auf grasigen Wegen. Frisches Grün 
und das Blühen der zahlreichen Obstbäu-
me und Sträucher sowie bunte Wiesen 
taten den Augen gut. Das Wetter spielte 
mit. Auf einer bunten Koppel lagen drei 
junge Pferde, als diese uns bemerkten, 
sprangen sie auf, um sich uns zu nähern. 
Mit erhobenen Köpfen und wehenden 
Mähnen stieben sie über ihre Koppel. Es 
war ein Genuss, den Pferden zuzuschauen 
bei ihrem Gebaren. Es war reine Tierfreude. 
Auffallend viele Gedichte konnten wir an 
Holzpfählen erblicken, um sie zu lesen, zu 
studieren. Die Zeilen waren in „Elsässisch“ 
verfasst, aber gut zu verstehen. Ein Zei-
chen, dass Tradition gepflegt wird.
Zurückgekommen am Clubhaus konnten 

wir im Haus feststellen, dass Vereins-Frau-
en fleißig waren. Tische waren gedeckt 
und mit Blumen verziert. Bei der Begrü-
ßung unserseits war das Erinnern an Herrn 
Nouvier Pierre der Kernpunkt. Herr Nouvier 
gab durch seine Reaktion auf ein Schreiben 
von Walter Schwarztrauber im Jahre 2007 
den Anlass zu einer bewährten Freund-
schaft. Herr Nouvier konnte nicht bei uns 
sein. Er ist krank und wohnt in einem Pfle-
geheim in Brumath. Unsere Grüße werden 
vermittelt. Nun kam der Teil, der viel Zeit 
in Anspruch nahm. Das gemeinsame Mit-
tagsmahl a la francaise, beginnend mit 
Aperitif… bis Kaffee und Kuchen und bei 
Bedarf wurde „eaux de vie“ gereicht, Le-
benswasser, Schnaps, das versteht jeder. 
Die Stimmung war herzlich und so kam es 
beim Abschied zum Tausch von Küsschen 
auch zu dem Versprechen, sich in 2020 in 
Gimmeldingen wieder zu treffen. Wann 
das sein soll? Ein festlicher Anlass wäre ide-
al, so Präsident Wolfer.
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Weinbiet
REINHARD KERMANN  •  ALFRED SITZMANN

Ein Begleiter auf den schönsten Wanderwegen
zum Weinbietgipfel im Naturpark Pfälzerwald

„Weinbiet-Entdeckertouren“

Weinbiet-Entdeckertouren
Der sehr beliebte Wanderführer „Weinbiet-Entdecker-
touren“ der beiden Autoren Alfred Sitzmann () und 
Reinhard Kermann erfreut sich nach wie vor starker 
Beliebtheit.

Das Büchlein ist attraktiv bebildert und aufgrund 
seiner Liebe zum Detail und seiner immensen Infor-
mationen ein „Muss“ für alle, die Gimmeldingen und 
das Weinbiet schätzen und lieben. Auf insgesamt über 
72 Seiten finden sich u.a. so viele mehrfarbige Karten, 
dass keine separaten Wanderkarten mehr benötigt 
werden und ein „Verlaufen“ fast unmöglich ist.

Der Preis dieses Wanderführers beträgt € 7,00 und 

kann bei folgenden Verkaufsstellen erworben werden:

•	 Waldgaststätte Weinbiethaus

•	 PWV Hauptgeschäftsstelle, Neustadt, Fröbelstr. 24, 67433 Neustadt

•	 QUODLIBET Buchhandlung OHG, Kellereistr. 10, 67433 Neustadt

•	 Osiander Buchhandlung, Kellereistr., 67433 Neustadt

•	 Bahnhofsbuchhandlung, Bahnhofsplatz 6, 67434 Neustadt

•	 Blumen Schupp, Neubergstr. 1, 67435 Neustadt

•	 Buchhandlung Hoffmann, Friedrichstr. 24, 67433 Neustadt

•	 Bäckerei Stahl, Haberackerstr., 67435 Neustadt

•	 Gaststätte im Tal, Im Tal 1, 67435 Neustadt-Gimmeldingen

•	 Obst Gemüse Schäfer, Holzmühlstr. 17, 67435 Neustadt-Gimmeldingen

•	 Ortsverwaltung Gimmeldingen, Kirchplatz, 67435 Gimmeldingen

•	 Neustadter Bücherstube, Landauer Str. 5, 67434 Neustadt

•	 Forsthaus Benjental, Hainstr. 60, 67435 Benjental

•	 TKS GmbH, Hetzelplatz 1, 67433 Neustadt

•	 Weingut Thomas Steigelmann, Kurpfalzstr.  193, 67435 Neustadt

•	 Waldschenke Ludwigsbrunnen, Im Meisental 81, 67433 Neustadt

•	 Mohr‘s Looganlage, Im Tal 50, 67435 Neustadt-Looganlage
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Herzlich willkommen!

Wir begrüßen unser Neumitglied Ursula Sitzmann und freuen 

uns, dass sie sich entschlossen hat, unserem Verein beizutreten. 

Bild von Stefan Schweihofer auf Pixabay
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Dies und das

Arbeitseinsätze | Ohne Arbeitseinsätze, z.B. bei Wegausbesserungen, Vorbereitungen 
für Feste usw., kann unser Verein seinen vielfältigen Verpflichtungen nicht nachkommen 
und seine beliebten Veranstaltungen nicht durchführen. Als Anerkennung dieser Arbeits-

einsätze gilt, dass diese wie eine Wanderung für die  Erreichung der Wanderabzeichen 
(Voraussetzung ist die Teilnahme an 9 Wanderungen im Jahr), angerechnet wird.

Wanderkarten Neuauflage | Seit kurzer Zeit gibt es eine Neuauflage der Wander- & Rad-
wanderkarte „Edenkoben – Urlaubsregion zw. Landau und Neustadt“ vom Pietruska-Verlag 
im Maßstab 1:25.000, die „unseren Bereich“ gut abdeckt und die in der Geschäftsstelle des 
Hauptvereins in Neustadt erhältlich ist. Die Karte kostet 5,90 EUR für Nichtmitglieder und 
4,90 EUR für Mitglieder (beim Kauf von 20 Stück für je 4,20 EUR). Infos zur Karte finden Sie 
unter Kurz-URL: https://t1p.de/lol8  oder Kurz-Url: https://t1p.de/2lwz.

Weinbiethaus | Zur Erinnerung: Während der „Winterzeit“ vom 1. November 2019 bis ein-
schließlich 28. Februar 2020  bleibt das Weinbiethaus zusätzlich zum bisherigen Ruhetag 
am Freitag auch Donnerstags geschlossen (Ausnahme: Feiertage).  

Soziale Medien | Unsere Ortsgruppe ist jetzt auch auf FACEBOOK vertreten. 
Die Adresse bei Facebook lautet: 
www.facebook.com/pwv.gimmeldingen/
Auch hier findet man dann die neuesten Informationen und Veranstaltungs-
hinweise.

WhatsApp-Gruppe PWV Gimmeldingen | Es wurde auch eine 
WhatsApp-Gruppe ins Leben gerufen. Hier werden die neuesten 
Informationen ausgetauscht. Wer hierdran teilnehmen will, wendet 
sich bitte an: Edelgard Schäker oder Lukas Schäker
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Nach fast anderthalb Jahren der 
Sperrung ist der Weinbietturm ab 
Gründonnerstag wieder für Be-
sucher freigegeben. Nach einem 
Bürgergespräch mit OB Weigel im 
letzten Jahr hat es nicht danach 
ausgesehen, dass der Weinbietturm 
irgendwann im Jahr 2019 nochmals 
geöffnet werden kann. Es standen 
viele Projekte bei der Stadt an, die 
in deren Augen weitaus wichtiger 
waren als die Sanierung und damit 
die Wiedereröffnung des Weinbiet-
turmes. Mit diesem Ergebnis konnte 
und wollte sich die Familie Reinhard 
Kermann und Dr. Erich Schmid 
keinesfalls zufriedenstellen, zu-
mal zu diesem Zeitpunkt der Turm 
bereits seit einem Jahr geschlos-
sen war. In Zusammenarbeit und 
mit Unterstützung durch den Ver-
kehrs- und Verschönerungsverein 
Gimmeldingen, den Gästeführern 
aus Gimmeldingen und dem PWV 
Gimmeldingen wurden zahlreiche 
Eingaben an die Stadt Neustadt, das 
Gebäudemanagement der Stadt 
Neustadt und letztendlich an den 
OB Marc Weigel verfasst, sowie etli-
che Gespräche geführt. Wegen des 
Schimmelbefalls im Weinbietturm 
zeigte Dr. Erich Schmid ein Verfah-
ren auf, was schnell und effektiv den 
Schimmel bekämpft. Die Kosten der 
Schimmelbekämpfung stellte er 

der Stadt Neustadt als Spende zur 
Verfügung. Dem tatkräftigen Ein-
satz der Gruppe ist es zu verdanken, 
dass der Weinbietturm nun wie-
der, während den Öffnungszeiten 
des Weinbiethauses, für Besucher 
geöffnet ist. Hierzu möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich be-
danken bei Reinhard und Barbara 
Kermann, Dr. Erich Schmid und der 
Fa. ASiRAL Industriereiniger GmbH, 
Dr. Matthias Frey (VVG), Reinhard 
Füssl (Gästeführer Gimmeldingen) 
und den vielen Beteiligten des PWV 
Gimmeldingen. 
Weiterhin geht unser Dank auch an 
den Oberbürgermeister der Stadt 
Neustadt Marc Weigel, der doch 
noch eine schnelle Umsetzung er-
möglichen konnte.

Weinbietturm ab 18.04.2019 wieder geöffnet
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Ostermontag -  auf dem Weg zur Hardenburg

Klosterruine Limburg

Klosterruine Limburg Blick von der Klosterruine Limburg auf die Hardenburg
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Der Vorstand informiert

Neumitglieder | Gerne sind wir bereit, neue Mitglieder in unseren Verein aufzunehmen. 
Wir unterscheiden Hauptmitglieder (A-Mitglieder) mit einem Jahresbeitrag von Euro 
20,00 und deren Ehe-/Lebenspartner (sog. B-Mitglieder), deren Jahresbeitrag nur 10,00 
Euro beträgt. Kinder und Jugendliche sind ebenso herzlich willkommen; der Mitglieds-
beitrag macht 2,50 Euro p.a. aus. Hierin ist neben umfangreichem Versicherungsschutz 
kostenlos unsere Vereinszeitschrift Gimmi – erscheint halbjährlich – enthalten, außerdem 
je Familie ein Exemplar der vierteljährlich erscheinenden Zeitung des Hauptvereins. Ha-
ben Sie Interesse? Dann setzen Sie sich bitte mit der 1. Vorsitzenden Edelgard Schäker, 
Hainstraße 11, Telefon 06321 68445 in Verbindung. Sie sind uns herzlich willkommen. An-
meldemöglichkeit besteht auch über unsere Homepage im Internet.

Änderungen Anschrift | Hat sich Ihre Anschrift, Ihre Bankverbindung oder Ihre Konto-
nummer geändert? Bitte teilen Sie dies der 1. Vorsitzenden umgehend mit, damit die 
Zustellung der Post und die Abbuchung des Jahresbeitrags mit IBAN und BIC korrekt 
erfolgen können. Sie tragen hiermit dazu bei, den Verwaltungsaufwand so gering wie 
möglich zu halten.

Elektronische Zusendung Gimmi | Nach wie vor gilt unser Angebot, Ihnen den Gimmi 
bzw. sonstiges Informationen statt in Papierform auf elektronischem Wege zur Verfügung 
zu stellen. Hierzu benötigen wir aber in jedem Falle ihre ausdrückliche Zustimmung. Hierzu 
wurde auf der Homepage ein Anmeldelink unter „Anmeldung Versand Gimmi“ eingefügt. 
Sie können aber auch www.pwv-gimmeldingen.de/anmeldung-versand-gimmi bzw 
Kurz-URL: https://t1p.de/7saj in ihren Browser eingeben, der sie durch die Einwilligung 
führt.

Aktivitäten Hauptverein | Im Jahr 2019 bietet der Hauptverein erneut zahlreiche Ak-
tivitäten an. Wir verweisen hierzu auf unseren Wanderplan; hier sind entsprechende 
Informationen abgedruckt. Besonders erwähnen möchten wir die Weitwanderungen, die 
allen Mitgliedern offen stehen. Einzelheiten können gerne beim Wanderwart oder der 1. 
Vorsitzenden erfragt werden.

Datenschutz | Der Datenschutz ist natürlich auch für unseren Verein ein grosses Thema.
Die ausführliche Datenschutzerklärung finden Sie auf Seite 38. Bei evtl. Fragen nehmen 
Sie bitte mit unserem Datenschutzbeauftragten Dieter Neuwald Kontakt auf. 
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Dorfführung Gimmeldingen - vielfältige Architektur

Mithrasdenkmal Geburtshaus von Johannes v. Geissel (1796), Bischof von Speyer (1836-
1842), Erzbischof von Köln (bis 1864) u. Kardinal ab 1850
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Mehrtagesfahrt +++ Mehrtagesfahrt +++ Mehrtagesfahrt 
+++ Mehrtagesfahrt+++Mehrtagesfahrt

 
Liebe Wanderfreunde,

aus Ihrer Mitte wurde wiederholt die Frage gestellt: Wann gibt es denn wieder eine 
Mehrtagesfahrt? Gerne greifen wir diese Anregung auf, aber hierzu bedarf es natürlich 
entsprechender Vorbereitungen und vor allem engagierter Wanderführer/-innen.  

Weil die Vorbereitung nicht nur Zeit, sondern auch Geld kostet, können wir den Wander-
führern einige „Erleichterungen“ anbieten. Die Organisation der Anfahrt, die Hotelsuche 
und auch die erforderlichen Abrechnungen würden wir einem erfahrenen Busunterneh-
men übertragen, so dass sich der/die Wanderführer ganz auf das (Wander-) Programm 
konzentrieren kann. 

Wenn Sie einen passenden Vorschlag haben und bereit sind, sich als (Wander-)Führer zu 
engagieren, nehmen Sie bitte entweder mit unserer 1. Vorsitzenden Edelgard Schäker 
oder mit unserem 1. Wanderwart Karlheinz Schäker Kontakt auf, die auch gerne Ihre 
Fragen beantworten..

Fotos auf dieser Seite von: pixabay
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Wanderung rund um Gimmeldingen (1857)
beschrieben im Jahr 1857

Auszug aus: Die Pfalz und die Pfälzer von August Becker
Erstausgabe:  1858

Ruppertsberg ist der südlichste der berühmtesten Weinorte der Pfalz und wir kommen 
in das Gebiet der mittleren, der sogenannten süffigen Weine. Ein Seitenweg führt durch 
die Weinhügel von der großen Landstraße ab nach dem äußerst lieblich am Fuß eines 
der höchsten Berge der Pfalz, des 2240 Fuß hohen Königsberges, gelegenen Dorfes Kö-
nigsbach, zwischen den anschwellenden Berghöhen stets weiter durch die Weinberge 
nach Gimmeldingen, das einen trefflichen roten Wein erzeugt. Gimmeldingen liegt am 
Fuße des mächtigen Königsberges, bildet mit Lobloch, einem östlich am nämlichen Bache 
gelegenen Orte, eine große und starke Gemeinde und breitet sich mit der nämlichen rei-
zenden Umgebung wie Königsbach vor dem tiefen Benjen- und Silbertale aus, die vereint 
hier aus dem Gebirge treten, dessen waldige Einsamkeit sie durchlaufen. Auf dem Hügel 
vor Gimmeldingen liegt eine alte Kapelle in Trümmern, droben am waldigen Hang des 
Königsbaches steht die Klause oberhalb Königsbach und die heutigen Höfe Willibertseck 
und Hildebrandseck erinnern an einstige Schlößchen dieses Namens, welche hier auf den 
schönen Weinhügeln standen.

[....]
Gimmeldingen ist auch der Geburtsort eines der berühmtesten Pfälzer der neueren Zeit, 
des Erzbischof - Kardinals Geissel von Köln, dessen Eltern in diesem wohlhabenden, meist 
von Protestanten bewohnten Orte schlichte Wingertsleute waren.

[....]
Der Weg führt von Gimmeldingen über das so herrlich am hohen Gebirge hin gelegene 
Dorf Haardt durch die Nebenfelder nach der nahen Neustadt. Wir wenden uns aber über 
Lobloch östlich längs des Bächleins nach der Hauptstraße zurück in den nahen, großen, 
2600 Einwohner zählenden Ort Mußbach, dessen schöne Gassen sich aus dem Nebenge-
lände erheben. Der Ort ist uralt und kommt schon im Jahre 800 vor; drei große Straßen 
vereinigen sich hier und machen den Ort belebt. Die Tempelherren waren hier vor ihrem 
schrecklichen Untergang begütert.

[....]
Eine sogenannte Römerstraße führt hier vorüber nach Landau am oberen  Gebirg und gibt 
Zeugnis, wie diese prachtvolle Gegend schon in frühesten Zeiten bevölkert und besucht 
war. Wir verfolgen die große Straße durch die Nebenfelder nach dem nahen Neustadt, 
das tief versteckt im Tale liegt, während das, weit auf den weinbergbepflanzten Abhän-
gen des Weinbriet sich neben uns hinziehende, hochgelegene Dorf Haardt uns in seiner 
hellen Häuserreihe freundlich begleitet. Droben schaut ernst das alte Heidenschloß  ins 
lachende Land herab, daneben umschließen die epheuumrankten Trümmer des Haardter 
Schlößchens einen herrliche Landsitz, - wir aber lassen das alles rechts liegen und wan-
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Pfälzer Geschichtchen v. Karlheinz Reh
Schwager:
Eine PWV-Gruppe macht eine Wanderung im Dahner Felsenland. Am Teufelstisch fährt 
plötzlich mit Blitz und Donner der „Leibhaftige“ vom Himmel herab. Alle fliehen – bis auf 
einen. Der Teufel fragt erstaunt: Hast Du denn keine Angst vor mir? Die Antwort des tap-
feren Wanderers: Vor Dir habe ich keine Angst, ich bin doch seit 30 Jahren mit Deiner 
Schwester verheiratet!

Bestellung:
An der Theke der PWV-Hütte bestellt ein Gast nur eine Flasche Wasser. Fragt ihn der Wirt: 
Mit Seife und Handtuch?“

Schule
Warum schicken viele Eltern ihre Kinder gerne auf das oben auf dem Berg gelegene  
Leibniz-Gymnasium? Klar, die Kinder sollen doch auf eine „höhere Schule“ gehen. .“

dern an schönen Landsitzen vorüber gerade hinunter in das lebhafte Neustadt, von dem 
wir vor einigen Tagen ausgegangen sind. Indem wir so das Niederland, wie die untere 
Haardt im Volksmund heißt, durchwandert haben, wenden wir uns jetzt ins „Oberland“ 
an der oberen Haardt, die gerade vor uns über dem Neustadter Tal in voller Schönheit 
liegt. Die hohe Maxburg - das Hambacher Schloß - lockte schon lange von Süden her bei 
unserer Wanderung.

gemütliches Beisammensein beim „Tag des Wanderns“
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Baumwipfelpfad - Bad Wildbad
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Baumwipfelpfad - Bad Wildbad
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Datenschutzerklärung für Mitglieder

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrer Beitrittserklärung 
angegebenen personenbezogenen Daten (Name, Adresse, Geburtstag sowie ggf. 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse und Bankverbindung) auf den EDV-Systemen des 
Pfälzerwald-Vereins, Ortsgruppe Gimmeldingen e.V., nachstehend PWV Gimmeldingen 
genannt, gespeichert und für Verwaltungszwecke des Vereins verarbeitet und genutzt 
werden. Verantwortliche Stelle ist der PWV Gimmeldingen.

Mit der Mitgliedschaft im PWV Gimmeldingen ist zugleich eine Mitgliedschaft im 
Dachverband „Pfälzerwald-Verein e.V.“ verbunden. 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht 
an Dritte weiterzugeben. Hiervon sind die Daten von Vorstandsmitgliedern, Fachwarten 
und Wanderführern sowie aller weiteren Betroffenen, ausgenommen, deren Kontaktdaten 
zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben innerhalb der Verbandsstrukturen an 
den Pfälzerwald-Verein e.V. für die interne Kommunikation weitergegeben werden 
können. Der PWV Gimmeldingen veröffentlicht die Kontaktdaten ihrer Vorsitzenden 
sowie die Namen und Telefonnummern aller weiteren Vorstandsmitglieder auch auf der 
Internetseite des Vereins.

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten 
Daten erhalten und Korrektur verlangen, soweit die beim PWV Gimmeldingen 
gespeicherten Daten nicht richtig sind. Wenn die gespeicherten Daten für die Abwicklung 
der Verwaltungsprozesse des PWV Gimmeldingen nicht erforderlich sind, können Sie 
auch eine Sperrung und gegebenenfalls eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten 
verlangen.

Der Pfälzerwald-Verein e.V. sendet Ihnen vierteljährlich die Mitgliederzeitschrift 
„Pfälzerwald“ zu. Hierzu wird Ihre Adresse vom PWV Gimmeldingen an den Pfälzerwald-
Verein e.V. weitergeleitet und dort verwaltet und ggf. aktualisiert. Sollten Sie die 
Zustellung nicht wünschen, können Sie dem Versand beim Pfälzerwald-Verein e.V. 
jederzeit schriftlich widersprechen.

Nach einer Beendigung der Mitgliedschaft werden Ihre personenbezogenen Daten 
spätestens zum Ende des nächsten Jahres nach der Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht, soweit sie nicht, entsprechend der steuerrechtlichen oder sonstigen 
gesetzlichen Vorgaben, aufbewahrt werden müssen. Hiervon sind die Daten ehemaliger 
Funktionsträger und Mitglieder mit Ehrungen des PWV Gimmeldingen ausgeschlossen, 
die weiterhin elektronisch archiviert werden.

Eine Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten für Werbezwecke findet weder durch den 
PWV Gimmeldingen noch durch den Pfälzerwald-Verein e.V. statt.

Datenschutzerklärung
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Allen Interessierten wird ein regelmäßiger Blick in unsere
Schaukästen empfohlen: hier sind jeweils die aktuellsten
Informationen zu lesen. Sie finden diese:
 

1. Kaisergärtchen (Bushaltestelle „Am Denkmal“)
2. Kurpfalzstraße 187
3. Kirchplatz (Nordseite)
4. Kurpfalzstraße (Familie Wilhelm, Mandelgarten 11)
5. Neubergstraße (Bushaltestelle)
6. Sportplatz Gimmeldingen / Ecke Gelbwärts
7. Königsbach (Gemeindehaus)7. Königsbach (Gemeindehaus)
8. Königsbach, Hirschhornring 22 (Schreinerei Krämer)

Alle Informationen finden sie auch im Internet unter 
www.pwv-gimmeldingen.de

Stammtisch 2019
19. Jul „Loblocher Gutsausschank Ullrich“, 

Neustadt-Gimmeldingen, Loblocher Str. 18
16. Aug Kerwe-Stammtisch
20. Sep Loblocher Schlössel, Kurpfalzstr. (Weingut Estelmann)

18. Okt „Loblocher Gutsausschank Ullrich“, 
Neustadt-Gimmeldingen, Loblocher Str. 18

15. Nov Sportgaststätte TV, Gaststätte im Tal, Gimmeldingen
20. Dez entfällt wg. Weihnachtszeit

Hierzu herzliche Einladung an alle Mitglieder und Freunde
Anmeldungen zu den Stammtischen bei: 
Edelgard Schäker, Tel. 06321 68445
Susanne Gräning, Tel. 06321 66284

Anmeldungen gerne auch per Email an:
susanne.graening@pwv-gimmeldingen.de oder edelgard.schaeker@pwv-gimmeldingen.de

43



Wer ist wer in unserem Verein ? - Vorstandsmitglieder

1. Vorsitzende Edelgard Schäker 06321 68445

2. Vorsitzende Susanna Gräning 06321 66284

Rechner Reinhard Bischofsberger 06321 69398

2. Rechnerin Susanna Gräning 06321 66284

1. Schriftführer Wilhelm Kuckartz 06324 9714471

2. Schriftführer Dieter Neuwald 06321 670430

1. Wanderwart Karlheinz Schäker 06321 68445

2. Wanderwart Markus Theobald 06321 4882236

1. Hüttenwart Bernd Gräning 06321 66284

2. Hüttenwart Denise Kienel 06321 5772551

Naturschutz / Kulturwart Walter Gutfrucht 06321 68050

1. Markierungswart Uwe Rinka 06325 9894222

2. Markierungswart Hans-Jürgen Haagen 06237 6004600

Öffentlichkeitsarbeit/ 
Medien / Pressesprecher Dieter Neuwald 06321 670430

Beisitzerin Christiane Gräning 06321 9596696

Beisitzer Lukas Schäker 06321 68445

Beisitzerin Dr. Kathrin Schäker-Theobald 06321 4882236
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Werden Sie Mitglied und fördern Sie dadurch die Arbeit des Pfälzerwald-Vereins! 
Wir sind ein anerkannter Naturschutzverband und verfolgen ausschließlich ge-
meinnützige Ziele.
Zweck des Vereins ist satzungsgemäß die Förderung und Pflege:
	 • des Wanderns in all seinen Formen,
	 • des Natur- und Umweltschutzes sowie der Landschafts-	
	   pflege im Sinne der entsprechenden Gesetze,
	 • der pfälzischen Heimat- und Volkskunde,
	 • der Jugendarbeit
Bitte sprechen Sie Ihren Bekantenkreis an! Auch sie können als Nichtmitglieder bei einer 
der angegebenen Wanderungen probeweise mitwandern. Wer weiß, vielleicht gefällt es 
ihren Bekannten bei uns ?
Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann füllen Sie einfach das Antragsformular aus und werden heute noch Teil unserer 
Gemeinschaft!

Die preisgünstigen Mitgliedsbeiträge betragen für A - Mitglieder 20,00 €/p.A., für Ehe- 
bzw. Lebenspartner (B - Mitgliedschaft) 10,00 €/p.A. und für Kinder (C-Mitgliedschaft) 
2,50 €/p.A. Für die A-Mitglieder ist die vierteljährliche Zusendung der Mitgliedszeit-
schrift des Hauptvereins im Mitgliedsbeitrag enthalten - die halbjährliche Zusendung 
unserer beliebten Ortsgruppen Zeitschrift „Gimmi“ gibt es kostenlos dazu.

Herzlich willkommen im Kreise der Freunde des Pfälzerwaldes!

Auch ich möchte die ehrenamtliche Tätigkeit des PWV für Natur-, Wald und pfälzische 
Heimat unterstützen und beantrage hiermit meine Aufnahme in den Pfälzerwald-Verein 
Ortsgruppe Gimmeldingen zum Beitrag von      Euro. Im Betrag ist u.a. die vierteljährliche 
Lieferung der Zeitschrift „Pfälzerwald“ enthalten. Aufnahmegebühr wird nicht erhoben.

Ort: Datum:

Name Vorname

Beruf geb. am:

Wohnort: Str.

Name Ehe/Lebenspartner/geb. am 

Kinder/geb. am:

Mein Beitrag soll jährlich eingezogen werden       ja |  |           nein |  | 

IBAN BIC

Kontoinhaber:

Unterschrift



Herausgegeben vom Pfälzerwald-Verein Gimmeldingen e.V.

Unter Mitwirkung von:
Wilhelm Kuckartz, Edelgard Schäker, Reinhard Bischofsberger, Dieter Neuwald und 
vieler Wanderfreunde.

Postanschrift: 
Redaktion Gimmi
c/o Wilhelm Kuckartz
Am alten Bach 2a
67459 Böhl-Iggelheim

eMail: red.gimmi@pwv-gimmeldingen.de
Internet: www.pwv-gimmeldingen.de

Bankverbindung:
IBAN: DE53 5469 1200 0114 7523 04
BIC: GENODE 61 DUW
Bank: VR Bank Mittelhaardt
Kontoinhaber:
PWV Gimmeldingen

Absender:

PWV - Gimmeldingen
Hainstr. 11
67435 Neustadt - Gimmeldingen

Bildernachweis:
Uwe Rinka, Susanne Gräning, Christiane Gräning, Fam 
Schäker, Egon Mackert, Gerhard Spengler
pixabay.com, S. 2, 26, 30, 37





• Individueller Möbelbau
• Individuelle Küchen

• Montage Schreiner Service 
• Licht und Sound im Möbel 

• CNC Bearbeitung 

• Verkauf und Einbau von:
Zimmertüren und Schiebetüren in Glas und Holz. 

• Verkauf und Verlegung von: 
Click Vinylböden , Laminat und Parkett 

  www.schreinerei-neuwald.de 
 info@sebastian-neuwald.de 

        @SchreinereiNeuwald 
        schreinerei_neuwald 

Schreinerei Neuwald 
Inh: Sebastian Neuwald 
 0171 301 54 67 
    06321 / 670053 
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